
Buchbesprechung

1472 Klemens Rıchter (Herausgeber), DER IMMEL GEHT BER AUF
Beispiele der Verkündigung angesichts des Todes, 160 Seıten kart Verlag
Herder, Freiburg-Basel-Wien 1980 (4315)

Was kann 1119  ' diesem Buch, das inzwıschen bereıts ı ZMWEITETr Auflage (1980)
vorliegt, sagen? Miıt WECNISCH Worten SC1 zunächst FEIUL: tolgendes hervorgehoben:
IDieses uch spricht für sıch kommt Aaus der ‚, ’odeserfahrung Es enthält Zeug-

des Glaubens Angesichte des Todes bel denen I1a  z dıe Betrotftenheıit des
Predigers SPUrt un die gerade eshalb ‚,‚überzeugen weıl der ‚; Zeuge: sıch als Mıt-
leiıdender un Mithoffender erkennen oibt Diese ‚„Beispiele der Verkündigung
gesichts des Todes dienen der Meditation, 1TmMUuUunNnfiern ZUT Solidarıität des Glaubens
un können dem Seelsorger helten, ‚‚Ernstfall“‘‘ vorbereıtet un richtig ‚, da
SCIMN Wer sıch aut dieses Buch einlä{ist wırd SC1INCIMN Glauben bestärkt, da{fß die
Kraft 70 Weitergehen SC1141€6ES eges tindet

Das Entstehen dieses Buches 198028  w muß hıer schreiben ZCISCH, (FÜ

geht 1ST durch die bittere Erfahrung des plötzliıchen Todes Kındes, der über die w E Ö
Famılie des Herausgebers Sommer 1979 hereingebrochen 1ST, veranla{fit worden
(vgl Dieser Umstand hat Klemens Richter (aus CISCHECIN Rıngen) dazu geführt,
diese bewegenden Zeugnisse christlicher Verkündigung ZUSAMMENZULFASCNH, die AB

Teıl menschlich tragıschen Sıtuationen dıe Verheifsung des ‚Lebens über den Tod
hınaus bezeugen

Wer als Pfarrseelsorger oft VOT der Aufgabe gestanden hat, den verschiedenen S1-
tuatıonen des Todes das Wort (Csottes verkünden, wırd die Beispiele des PErSsStienNn Ka-
pıtels 4 18) MIL Gewınn meditieren un: ‚( ei> Anregungen daraus erfahren In V1C-

len Fäller: geht da Sıtuationen, das Wort ersStunmmım Man 1ST versucht, sıch
schweigend zurückzuzıehen, un:! weıflß sıch ennoch bestellt ZU Dienst Glauben, }  }
der kaum konkret un: behutsam ausgeübt werden kann Wıe die einzelnen
Mitarbeiter sıch der Aufgabe stellen, das Geheimnıis des Todes und der Auferstehung
Chnstiı SCHIGT Bedeutung für uns aufleuchten lassen das verdient Respekt Unter
ıhnen tindet I1a  - neben Ptarrern und namhaftften Protessoren die Diözesanbischöte
VO Aachen, Münster, Rottenburg un Trier ‚ Zeuge der Auferstehung SC1Il 1ST
auch die Aufgabe des Bischots“ (72)

Nıcht WECN1LSCI hılfreich sınd dıe Beıträage des zweıten Kapıtels die VO unNnNserTrer (Je-
meıinschaft M1t den Toten sprechen und dem ema ‚‚Sterben und Tod der e

einde*‘‘ gew1ıdmet sınd 119 56)
Als Seelsorger wünschte 898028  = sıch da{fß konkreten Fällen den Angehörigen

plötzlich Verstorbenen (statt WCNHISCI hıltreicher ‚‚Zeichen der Verbundenheıt‘“‘, die
iıch ohl nıcht ‚‚beim Namen CHIECH darf weıl S1C nıcht 1Ur schematiısıert sondern
auch merkantilisiert worden sınd) dieses Buch geschenkt wüuürde Als Theologe liest
INan tief beeindruckt, W as teıils bekannte Mitbrüder beım eımgang iıhrer CISCHCIL El-
tern und Freunde n wulfßten Das Buch lenkt auf Weıse den Blick auf dıe
Bedeutung dieses kıirchlichen Dienstes Der ‚, Kaıros sollte ZCNUTZL, aber alle Rou-
ul die bedingt durch dıe Häufigkeıit der ‚Fälle lıeblos unmenschlichem
Verhalten verleiten kann, müßte vermıeden werden 1bt Größeres un Wertvolle-
reS, als Motive des Lebens und der Hoffnung weıterzugeben?

Der trefflich gewählte Titel VD Himmel geht über allen auf“ geht auf 61771 Lied
VO: Wıilhelm Wıllms zurück das nıcht 1Ur C1in Lied des Vertrauens darauf IST, da{ß
. S0“ Leben un Geschick Gottes Händen liegen Es bedeutet diesem Fall
aUuUS konkretem Erleiden mehr denn steht Zusammenhang dem Leben und
Sterben des achtjährigen Mädchens, dem dieses Buch gewıdmet 1ST ‚als Zeichen der
Hoffnung Theodor Maas Ewerd


